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Weihnachtsgrüße des Bürgermeisters
Robert Schwankl

Liebe Grattersdorferinnen und Grattersdorfer,

schon wieder neigt sich ein ereignisreiches Jahr dem Ende zu.

Die Zeit vergeht viel zu schnell, nie hat man alles erledigt.

Die Weihnachtszeit soll eine ruhige, besinnliche Zeit sein, es 
gibt uns die Gelegenheit einfach mal innezuhalten, dankbar 
zu sein und voll Zuversicht und Hoffnung ins neue Jahr zu 
schauen.

Grattersdorf hat sich ein wenig verändert, der Dorfplatz ist fer-
tiggestellt.
Die Ortsmitte erstrahlt am 13. Dezember bei der Gratters-
dorfer Dorfweihnacht in festlichem Glanze. 

Das freut mich persönlich sehr, und hoffe viele Grattersdorfer bei der Dorfweihnacht begrüßen zu dürfen.

Das Bürgerhaus und der Kindergarten konnten im Mai eingeweiht werden.
Der Spielplatz am Dorfplatz wird gut angenommen, Eltern und Kinder sind begeistert.

Ich danke den Mitgliedern des Gemeinderats, ohne ihr Engagement und ihre Beschlüsse wär das Jahr 2025 
nicht so erfolgreich verlaufen.

Allen, die in und um Grattersdorf berufl ich oder ehrenamtlich tätig sind, danke ich.
Ohne die vielen helfenden Hände wäre vieles nicht möglich gewesen.

Allen Gemeindebürgern ein ruhiges, gesundes und friedvolles Weihnachtsfest und einen guten Start ins 
Neue Jahr 2026

wünscht

Euer Bürgermeister



In eigener Sache: Weihnachts-Grußwort des Bürgermeisters 

Hinweise der Gemeinde Grattersdorf:
Impressum, Redaktionsschluss
Standesamtsnachrichten mit Zustimmungserklärungsformular 
für Veröffentlichungen bei Geburtstags- und Ehejubiläen
Totenbrett, Nachruf, neu in Grattersdorf: Baumgräber im Friedhof
Öffnungszeiten der Gemeinde - Öffnungszeiten VG Lalling 
Grattersdorfer Homepage / Bürgerservice-Portal 
ZAW Donau-Wald Müllabfuhr und Öffnungszeiten der  Recyclinghöfe 
und Christbaumabfuhr Weihnachten 2025
Preisübersicht für Anzeigen u. Berichterstattung / Bildrechte
Kommunalwahl 2026 - Briefwahlunterlagen auch online beantragen
Informationen der Gemeinde Grattersdorf und der 
VG Lalling:
Einladung zum festlichen Weihnachtsmarkt, Dorfweihnacht
Hinweis: Verkehrsschilder entwendet
Hinweis zu Social Media
Büchereiinfo
Störungsmeldungs-App - Straßenbeleuchtung
Stellenausschreibung Reinigungskraft
Pfarrnachrichten: 
Kontakthinweise der Pfarreien - Hinweis Gratulationsdienst
Eltern-Kind-Gruppe:
Ferienprogramm - Ausfl ug
Aus den Vereinen und Verbänden:
KSV Grattersdorf - Bericht zur Jahreshauptversammlung mit Ehrungen
KSV Grattersdorf - Bericht zum Volkstrauertag und Einladung zur 
Christbaumversteigerung
Gartenbauverein - Führungswechsel und Novemberstammtisch
Früchtchenaktivitäten - Äpfel und Kürbisse
Sport: 
DJK Schaukasten
SC Sonnenwald - Termine ab Dezember
Bericht zum 70. Geburtstag von Brigitte Werner - Frauengymnastik
Hilfsdienste und Gesundheit: 
Blutspendetermine / Erste-Hilfe-Kurse / Kontaktinfo BRK-Kreisver-
band Deggendorf
Notfallnummern und Bereitschaftsdienstpraxis Deggendorf - 
Apotheken-Notdienst - Finder
Defi brillator-Standort
Sonstiges
Veranstaltungskalender 
Aus der ILE Sonnenwald e.V. Heimatviertel, Ratssitzungsbericht und 
Informationen des Regionalbudgets. 
Einladung der Freien Wähler zur Jahreshauptversammlung
Einladung des VdK zur Weihnachtsfeier
Tütenaktion des Kreisjugendrings

und a.m.

Einwilligung Veröffentlichung 
Alters- und Ehejubilare

Die Zustimmungserklärung wird aufgrund datenschutzrechtli-
cher Gründe für die Veröffentlichung in der Deggendorfer Zei-
tung und für das Gemeindeblatt benötigt. Dies betrifft das 50. 
Ehejubiläum sowie die Diamantene- oder Eiserne Hochzeit. Ab 
dem 70. Geburtstag jeden fünften darauffolgenden und ab dem 
90. Geburtstag jeden jährlichen Geburtstag. 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die ein solches Jubiläum feiern 
und eine Veröffentlichung wünschen, füllen bitte dazu das bei-
liegende Zustimmungsblatt aus und senden es an uns zurück.
Die Veröffentlichung der Jubiläumsdaten kann nur erfolgen, 
wenn die Jubilare der Gemeinde gegenüber per Einwilligung er-
klären, dass sie einer Veröffentlichung ihrer Ehrentage im Mit-
teilungsblatt wünschen und an die örtliche Presse weitergeleitet 
werden darf.



Die Gemeinde Grattersdorf wünscht allen Eltern alles Gute 
und viel Freude mit ihren Neugeborenen!

Hochzeiten

20.09.2025    Tobias und Elisabeth Harant, Maging 
10.10.2025      Anna und Johannes Knippel, Grattersdorf 
Den Neuvermählten herzliche Glückwünsche!

Stand: November 2025

Antonia Rinnerer, geboren am 09.09.2025
Eltern: Kerstin Rinnerer und Robert Holler, Grattersdorf

Die Gemeinde Grattersdorf wünscht allen Jubilaren, auch den 
nicht veröffentlichten, Glück, Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen!

29.12.  80 Jahre Georg Rauscher, Grattersdorf
11.01. 70 Jahre  Josef Stangl, Winsing 

Sophia Müller, geboren am 06.10.2025
Eltern: Verena und Andreas Müller, Grattersdorf

Pauline Schosser, geboren am 26.10.2025
Eltern: Laura und Michael Schosser, Wannersdorf

Sterbefälle
Franz Klingl, Grattersdorf
geboren am 01.02.1957, verstorben am 01.10.2025

Marcel Berger, Liebmannsberg
geboren am 29.12.1998, verstorben am 13.10.2025

Christine Jakob, Lanzing 
geboren am 12.07.1940, verstorben am 02.11.2025

Baumgräber in Grattersdorf
Die Gemeinde Grattersdorf hat am Friedhof an der Hatzenber-
ger Straße eine neue Bestattungsform geschaffen. Künftig wer-
den in Grattersdorf neben Doppel-, Einzel- und Urnengrabstät-
ten auch Baumgräber angeboten. 
Hierfür wurden bestimmte Bäume am neuen Friedhof ausge-
wählt. Um einen Baum befi nden sich 3 Baumgräber. Je Baum-
grabstätte dürfen 2 Urnen beigesetzt werden. Dabei muss es sich 
um biologisch abbaubare Urnen handeln.
Um den Verstorbenen zu gedenken, wird je Baumgrabstätte eine 
Grabplatte platziert. 
Die Baumgräber können gegen Gebühr auch vorreserviert wer-
den. 
Bei Fragen stehen Ihnen Frau Marxt (Tel. 09904/8312-114) so-
wie Frau Bredenbruch (Tel. 09904/8312-115) von der Friedhofs-
verwaltung gerne zur Verfügung. 

Die Gemeinde Grattersdorf

Briefwahlunterlagen auch     
online beantragen! 

Kommunalwahl 2026
Sie möchten durch Briefwahl an der Kommunalwahl teilneh-
men!?
Dazu bieten wir verschiedene Möglichkeiten an, einen Wahl-
schein in der Verwaltungsgemeinschaft Lalling zu beantragen. 
Hinweis: Sie können jederzeit Ihre Briefwahlunterlagen auch 
online per QR-Code über unser Bürgerserviceportal anfordern.
Hierbei müssen Sie nur den QR-Code auf der Vorderseite der 
Wahlbenachrichtigung abscannen und können dann direkt den 
Onlineantrag für die Briefwahl ausfüllen. Die Briefwahlunter-
lagen werden Ihnen dann in den nächsten Tagen zugeschickt.





Gemeinde Grattersdorf
Sprechtag donnerstags
im Bürgerzentrum 
  14:00 Uhr bis 16:30 Uhr
  An den anderen Tagen wenden Sie sich bitte
  an die Verwaltungsgemeinschaft in Lalling!

Verwaltungsgemeinschaft Lalling – 
Tel: 09904/8312-0
Montag   8:15 – 12:00 Uhr und 13:15 – 16:00 Uhr
Dienstag  8:15 – 12:00 Uhr
Mittwoch 8:15 – 12:00 Uhr und 13:15 – 18:00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag  8:15 – 12:15 Uhr

Öffnungszeiten

Liebe Grattersdorferinnen und Grattersdorfer, 

die Homepage der VG Lalling bietet Ihnen die Möglichkeit, 
Formulare und Merkblätter am heimischen Computer her-
unterzuladen. So können Sie im Vorfeld Formblätter, Anträ-
ge etc. in Ruhe ausfüllen und in der Gemeinde abgeben oder 
sogar online an uns schicken. 

Hier haben Sie zwei Möglichkeiten: 
Unter www.vg-lalling.de oder unter 
https://www.buergerserviceportal.de/bayern/vglalling
Anträge zu erfassen und direkt an das Bürgerbüro weiter-
zuleiten.                                                     

Gemeinde Grattersdorf

Jederzeit und überall ohne Wartezeiten und 
Fahrtkosten können Sie im angebotenen 
Dienste wie 

- Briefwahlunterlagen,  
- Meldebescheinigung, 
- Einrichtung von Übermittlungssperren, 
- Wohnsitzanmeldung, 
- Statusabfrage Ausweis, 
- Anforderung von standesamtlichen Urkunden 

in Anspruch nehmen bzw. ein Bürgerkonto einrichten. 

                                                                                      VG Lalling 

Afgmiagt! – Die Grattersdorfer Homepage –
Das Rathaus kommt ins Haus

   Sommer                           Winter
Freitag:  14:00 - 17:00 Uhr      /      ---------------------
Samstag: 09:00 - 12:00 Uhr      /     09:00 - 12:00 Uhr

Neue Öffnungszeiten im Recyclinghof Grattersdorf

Sperrgutannahme in Außernzell und Lalling
   Sommer                        Winter
Di. u. Fr.: 14:00 - 17:00 Uhr     /     13:00 - 16:00 Uhr
Samstag: 09:00 - 14:00 Uhr    /      09:00 - 12:00 Uhr

Christbaumabfuhr  Weihnachten 2025
Auch dieses Jahr wieder bietet der Zweckverband Donau-Wald
allen Verbandskommunen die kostenfreie Abholung und
Verwertung von Christbäumen an. Die Bürger/innen können die

vollständig abgeschmückten Christbäume 
in der Zeit

von Mo., 29.12.2025 bis Sa., 10.01.2026
zu den üblichen Öffnungszeiten am Recyclinghof abgeben.





Störungsmeldung Straßenbeleuch-
tung etc. über die Störmelder-App 

Defekte Straßenbeleuchtungen können nun per Internet und auch 
direkt über das Smartphone an die Gemeinde Grattersdorf gemeldet 
werden. Nachdem die Meldung bei uns eingegangen und geprüft ist, 
wird diese sofort an die zuständige Stelle weitergeleitet und bearbei-
tet. Ihre optional eingegebenen persönlichen Daten werden nur für 
eventuelle Rückfragen zu Ihrer Meldung verwendet. 
Die Handhabung der Störmelder-App ist einfach: Untenstehen-
den Link verwenden oder direkt den QR-Code am Smartphone 
einscannen. Zur leichteren Verwendung können Sie den Link als 
Lesezeichen speichern oder auf dem Homescreen Ihres Smart-
phones ablegen. 
Anschließend stehen Ihnen unterschiedliche Möglichkeiten 
zur Verfügung, den Schaden an der Straßenbeleuchtung zu be-
schreiben und zu melden.
Zusätzlich können Sie auch andere Schäden (z.B. defekte Park-
bank, o. ä.) mittels Fotomeldung direkt vom Smartphone an die 
Gemeinde senden.
LINK:  https://energieportal.bayernwerk.de/schadensmelder/re-
porting/09271123       Bitte beachten Sie, dass Ihre Stra-

ßenbeleuchtungs-Störungsmeldun-
gen nur zu den üblichen Bürozeiten 
gelesen werden. 

Ist Gefahr in Verzug, sollten Sie 
umgehend den zuständigen Netz-
betreiber über die Telefonnummer 
0941-28 00 33 66 (Störungsnummer 
Strom) informieren.
                                       VG Lalling

Hinweis der Gemeinde: 

Redaktionelle Berichte ü ber gemeindliche oder gesellschaftliche Aktivitä ten, Vereinsveranstaltun-
gen bzw. sonstiger Einrichtungen und Verbä nde einschließlich zwei Fotos sind grundsä tzlich kos-
tenlos. Anzeigen/Inserate mü ssen jedoch in Rechnung gestellt werden!

Hinweis und zur Beachtung: Jeder, der  der Gemeinde 
Grattersdorf einen Bericht, Foto/-s oder eine elektro-
nische Datei zur Veröffentlichung im Gemeindeblatt 
„Unsere Heimat“ zuschickt bzw. zur Verfügung stellt, 
egal ob per E-Mail oder in anderer Form, tritt damit 
automatisch die Verwertungs- und Bildrechte an die 
Gemeinde Grattersdorf ab.



Mehrere Verkehrs-
zeichen entwendet!
In den vergangenen Wochen und 
Monaten wurden in den Gemeinde-
gebieten von Lalling, Hunding und 
Grattersdorf mehrere Verkehrszei-
chen entwendet.

Es handelt sich dabei um Schilder 
aller Art (u.a. Vorfahrtsstraße, Ab-
solutes Haltverbot, Parkplatz etc.). 
Auch Gegenstände zur Umleitungs-
beschilderung bei Veranstaltungen 
und Baustellen (z.B. Klemmschel-
len, Schaftrohre) kamen abhanden.

Bei der Dauerbeschilderung wur-
den die Schilder, die mit speziellen 
Schellen befestigt sind, von ihren 
Rohrpfosten abgeschraubt. Wir ge-

Infos der Verwaltungsgemeinschaft Lalling

hen daher davon aus, dass der oder die Täter sich auf die Taten 
vorbereitet hatten und entsprechend ausgerüstet waren.

Die Verwaltungsgemeinschaft Lalling hat bei der Polizeiinspek-
tion Deggendorf Anzeige gegen Unbekannt erstattet. Jedes wei-
tere Vergehen wird ebenfalls verfolgt. Wir weisen vorsorglich 
darauf hin, dass dies auch für die Schneezeichen im Rahmen des 
Winterdienstes gilt.

Wie die Polizei mitteilt, kann es sich beim Diebstahl von Ver-
kehrszeichen zusätzlich – zum Tatbestand des Diebstahls - um 
einen gefährlichen Eingriff in den Straßenverkehr nach § 
315b StGB handeln. Somit stellt dies eine Straftat dar, die 
mit Freiheitsstrafe geahndet werden kann – egal, ob es sich 
„nur“ um einen Streich handelt! Der Versuch ist strafbar.

Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger daher um Wachsamkeit 
und Mithilfe! Sachdienliche Hinweise nimmt das Ordnungsamt 
unter Tel. 09904 8312-131 oder -132 entgegen.

Information der Verwaltungs-
gemeinschaft Lalling

Bayerischer Landkreistag jetzt auch auf Instagram 
und LinkedIn

Der Bayerische Landkreistag ist die gemeinsame Stimme der 
bayerischen Landkreise – also auch die Vertretung für unsere 
Heimatregion. Er setzt sich in München, Berlin und vor Ort da-
für ein, dass die Interessen der Kommunen gehört werden und 
die Rahmenbedingungen für unsere Landkreise und Gemeinden 
stark bleiben.
Ab sofort informiert der Bayerische Landkreistag auch in 
den sozialen Netzwerken regelmäßig über aktuelle The-
men, Projekte und Erfolge aus der kommunalen Arbeit.
Wer wissen möchte, wie Kommunalpolitik in Bayern wirkt, 
welche Themen unsere Landkreise bewegen und wo engagierte 
Menschen für ihre Regionen etwas bewirken – der fi ndet hier 
spannende Einblicke und aktuelle Informationen.
• Instagram:www.instagram.com/baylandkreistag
• LinkedIn: www.linkedin.com/company/bayerischer-land
 kreistag
Mit einem einfachen Klick auf „Folgen“ bleiben Sie auf dem 
Laufenden, erfahren Neuigkeiten direkt aus erster Hand – und 

unterstützen gleichzeitig die Sichtbarkeit unserer bayerischen 
Landkreise im digitalen Raum.
Die Verwaltungsgemeinschaft Lalling mit ihren Mitgliedsge-
meinden Hunding, Lalling, Grattersdorf und Schaufl ing emp-
fi ehlt allen Interessierten, diese Informationskanäle zu nutzen 
und damit den Dialog zwischen Bürgerinnen, Bürgern und 
Kommunalpolitik weiter zu stärken.

Text: VG Lalling, Isabell Obermayer

 
 
 
 
 
 

 Meisterwerkstatt für alle Marken 
 Reinigung     Lackieranlage 
 TÜV + Dekra Service    Reifenangebot 
 Finanzierung     Versicherung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Untere Hofmark 8, 94541 Grattersdorf,  09904/84104 

    Gebrauchtwagen- 
      garantie 

    Bring- und 
      Abholservice 



ILE Sonnenwald e. V.
             

Außernzell – Auerbach – Grattersdorf - Markt Hengersberg -  Hunding – 
Iggensbach – Lalling – Schaufl ing – Markt Schöllnach – Zenting

Öffentliche Ratssitzung der ILE 
Sonnenwald in Lalling

Rückblick auf bereits erreichtes 
und Zukunftsperspektiven

 
Die Integrierte Ländliche Entwicklung (ILE) Sonnenwald - 
vielen Bürgerinnen und Bürgern vor allem bekannt durch ihre 
Marke „Heimatviertel“ - öffnete ihre jährliche Große Ratssit-
zung erstmals für die Öffentlichkeit. Die ILE-Verantwortlichen 
Vertreter aller Mitgliedskommunen, Bürgermeister, ILE-Beauf-
tragte sowie Ratsgremien waren in den Lallinger Gasthof zur 
Post in Lalling eingeladen - und zugleich alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger der Region. Üblicherweise fi nden solche 
ILE-Sitzungen intern statt, diesmal sollte jedoch ein größeres 
Publikum erreicht werden: Die Verantwortlichen wollten auf-
zeigen, was die ILE bedeutet, welche Projekte sie bewegt und 
warum die Zusammenarbeit für jede Gemeinde und für die ge-
samte Region wichtig ist. Die öffentliche Sitzung richtete sich 
zwar inhaltlich und formal an Mandatsträger und kommunale 
Vertreter, wurde aber so gestaltet, dass auch interessierte Bür-
gerinnen und Bürger spannende Einblicke erhielten und eigene 
Fragen stellen konnten.
 
Nach der Begrüßung der knapp 100 Besucher durch den ers-
ten Vorsitzenden der ILE, Bürgermeister Dirk Rohowski, folgte 
ein Fachvortrag über „Möglichkeiten und Grenzen der Innen-
entwicklung“, insbesondere im Hinblick auf die geltenden Bau-
gesetze. Referent war der Jurist Frank Sommer, Fachanwalt für 
Verwaltungsrecht und Dozent an der Universität Bayreuth.
 
Bürgermeister Gerhard Weber appellierte in seinem Grußwort 
an den Zusammenhalt der Gemeinden, unterstrich die Notwen-
digkeit von Pfl ichtaufgaben der Gemeinden und verwies darauf, 
dass freiwillige Leistungen nur innerhalb der fi nanziellen Gren-
zen erfolgen können. Dabei sei es von großem Vorteil, Wissen 
zu teilen und Kräfte zu bündeln. Mit Begeisterung und Motiva-
tion könne die Region zusammenwachsen. Die Idee der Marke 
„Heimatviertel“ habe das Ziel, in Stadt und Land gleichwertige 
Lebensverhältnisse herzustellen. Dazu wurde im Mai letzten 
Jahres die „Heimatviertel-Genossenschaft“ gegründet. „Zu-
kunft entsteht dort, wo man gemeinsam etwas weiterbringen 
will“, blickte Weber auf die künftige Zeit. Er dankte auch And-
rea Rothkopf vom gleichnamigen Büro für Projektmanagement 
und Regionalentwicklung für die fachkundige Begleitung und 
Unterstützung.
 
Durch die interkommunale Zusammenarbeit können hand-
lungsbereichsbezogene Fördermittelangebote von EU, Bund 
und Land besser genutzt werden, so Andrea Rothkopf, die da-
mit zum Überblick über bisherige Entwicklungen überleitete. 
So wurden für den Straßen- und Wegeunterhalt gemeinsam ein 
Sinkkastenreiniger und ein Bankettpfl egegerät beschafft. Für 
Vereinsveranstaltungen stehen eine mobile Bühne mit Sound-
anlage, Bierzeltgarnituren und Verkaufsbuden zur Verfügung. 
In Auerbach wurde eine „Dorfl adenbox“ mit Einkaufsmöglich-
keiten rund um die Uhr eingerichtet. Diese steht mittlerweile auf 
Platz eins aller 37 Dorfl adenboxen in Deutschland und Öster-
reich! Mehrere kulturelle Veranstaltungen wurden mittlerweile 
vom Heimatviertel organisiert, Highlight dabei war zweifelsoh-
ne das sehr gut besuchte Open-Air-Konzert der Schürzenjäger 
auf der Rusel. Sehr gut angenommen wurden bisher auch die 
Besichtigungstouren der Senioren, bei denen jeweils eine Ge-
meinde vorgestellt wird. 

 
Im nächsten Heimatviertel-Jahr hat man sich zum Ziel gesetzt, 
ein gemeinsames Kindergartenmanagement in Angriff zu neh-
men. Außerdem soll die Einsatzplanung für den Winterdienst 
optimiert werden sowie Bauhofmitarbeiter gemeinsam geschult 
werden. Auch die Heimatviertel-Veranstaltungsreihe wird 
fortgesetzt, ebenso will man die Inwertsetzung der regionalen 
Gastronomie unter die Lupe nehmen. Ortseingangstafeln sol-
len künftig auf das Heimatviertel hinweisen. Die wesentlichen 
touristischen Inhalte sollen auf der Heimatviertel-Webseite zu-
sammengefasst und ein Wanderwegekonzept umgesetzt werden. 
 
ILE funktioniere auf alle Fälle nur miteinander, weshalb aus-
drücklich auch alle Bürgerinnen und Bürger eingeladen sind, 
sich einzubringen. Die Große Ratssitzung sollte dazu beitragen, 
den Zusammenhalt in der ILE Sonnenwald weiter zu stärken - 
zum Wohle aller Gemeinden, ihrer Bürgerinnen und Bürger und 
der ganzen Region. 
 

Frank Sommer, Fachanwalt für Verwaltungsrecht und Do-
zent an der Universität Bayreuth hielt einen Fachvortrag über 
„Möglichkeiten und Grenzen der baulichen Innenentwicklung“.

Die Bürgermeister der ILE Sonnenwald ziehen an einem Strang: 
Alois Oswald (Schöllnach, v. r.), Christian Mayer (Hengers-
berg), Wolfgang Schwarz (Iggensbach), Thomas Straßer (Hun-
ding), Dirk Rohowski (Zenting), Michael Reitberger (Lalling), 
Robert Bauer (Schaufl ing), Gerhard Weber (Auerbach) und 
Michael Klampfl  (Außernzell). Sie werden dabei unterstützt von 
Andrea Rothkopf (l.) vom gleichnamigen Büro für Projektma-
nagement und Regionalentwicklung.



Knapp 100 Besucher waren zur ersten öffentlichen ILE-Rats-
sitzung in den Bürgersaal im Lallinger Gasthof „zur Post“ ge-
kommen und verfolgten interessiert den Ausführungen der Re-
ferenten.

Text und Fotos: Bernhard Süß

Regionalbudget 2026 
Jetzt Förderung für 

Kleinprojekte beantragen!
Mit dem Regionalbudget 2026 unterstützt die ILE Sonnenwald 
/ Heimatviertel engagierte Menschen, Vereine, Organisationen 
und Gemeinden, die gute Ideen für ihre Region umsetzen möch-
ten. Gefördert werden Kleinprojekte, die die Lebensqualität in 
der ILE-Region steigern – zum Beispiel:

 • Anschaffungen oder Maßnahmen zur Stärkung des Ehren-
amts

 • Projekte zur Gestaltung und Belebung von Ortszentren
 • Aktionen zur Verbesserung der Lebensqualität und Gemein-

schaft
 • kleine bauliche oder gestalterische Maßnahmen
 • Maßnahmen zur Kommunikation, Öffentlichkeitsarbeit oder 

Dorfentwicklung
 • Ideen zur Sicherung der Grundversorgung oder für die Dorf-

infrastruktur

Wie viel Förderung gibt es?
 • Bis zu 80 % Zuschuss, maximal 10.000 Euro pro Projekt
 • Gefördert werden Projekte mit Gesamtkosten bis 20.000 

Euro
 • Der Mindestzuschuss beträgt 500 Euro
 • Wichtig: Das Projekt darf noch nicht begonnen haben (kein 

Kauf oder Vertrag vor Antragstellung!)

Wer kann einen Antrag stellen?
 Vereine, Initiativen, Kommunen, aber auch Privatpersonen 

oder Unternehmen mit einer guten Idee für das ILE-Gebiet.

Wichtige Fristen
 • Förderanfrage einreichen bis 26. Januar 2026 (per E-Mail 

an info@ile-sonnenwald.de)
 • Auswahl der Projekte durch ein regionales Gremium
 • Vertragsabschluss zwischen ILE und Projektträger
 • Umsetzung und Abrechnung des Projekts bis 20.09.2026
 • Einreichung des Verwendungsnachweises bis 01.10.2026
 • Der Zuschuss erfolgt im Nachgang

Weitere Informationen und Antragsdokumente:

fi nden Sie auf der Homepage der Gemeinde und auf der Home-
page des Heimatviertels Regionalbudget 2026.





KJR-Tütenaktion
Für die Kinder aus Grattersdorf 

fi ndet die Tütenaktion 
am Sonntag, 14.12.2025 

in der Gemeinde Grattersdorf am 
Platz vor FFW statt.





KSV-Roggersing ehrt seine 
langjährigen Mitglieder
Jahreshauptversammlung in Rogger-

sing – Viel Lob und Dank für die enga-
gierten Ehrenamtlichen

Der Krieger- und Soldatenverein (KSV) Roggersing hat sich im 
Dorfhaus zur Jahreshauptversammlung getroffen. Dabei gab es 
Ehrungen für verdiente und langjährige Mitglieder sowie Aus-
zeichnungen für zahlreiche Mitglieder durch den BSB. 
Zum Auftakt begrüßte 1. Vorsitzender Hans Kainz die Mitglie-
der und Damen, Fahnenmutter Johanna Ritzinger, Bürgermeis-
ter Robert Schwankl, den BSB-Bezirksvorsitzenden Manfred 
Langer und BSB-Kreisvorsitzenden Franz Moser sowie eine 
Abordnung des Patenvereins KSV Grattersdorf.
1. Vorstand Hans Kainz legte seinen Rechenschaftsbericht über 
die zurückliegenden Aktivitäten des Vereins ab.
Schriftführer Sepp Ritzinger berichtete ausführlich über das Ge-
schehen der letzten zwei Jahre. Bei den Neuwahlen 2023 konnte 
wieder eine satzungsgemäße Vorstandschaft gebildet werden.
Kassier Helmut Stöckl informierte über den aktuellen Kassen-
stand. Die beiden Kassenprüfer Max Berger und Albert Weber 
bestätigten eine ordnungsgemäße Kassenführung. Der gesam-
ten Vorstandschaft wurde einstimmig die  Entlastung erteilt.
Bürgermeister Robert Schwankl dankte den anwesenden Mit-
gliedern für die zahlreiche Teilnahme und das Engagement im 
Ehrenamt.
BSB-Bezirksvorsitzender Manfred Langer appellierte an alle, 
durch die Teilnahme an Gedenkfeiern den gefallenen Kamera-
den der zurückliegenden Kriege die Ehre zu erweisen.
BSB-Kreisvorsitzender Franz Moser dankte der gesamten Ver-
einsführung und den Mitgliedern für langjährige Kamerad-
schaft.
Durch die anschließenden Ehrungen führten 2. Vorsitzender 
Florian Schmid und Schriftführer Sepp Ritzinger mit den bei-
den BSB-Vorsitzenden sowie Bürgermeister Robert Schwankl.
Liebe Kameraden IN TREUE FEST-verbunden mit einem Ver-
ein habt ihr über Jahrzehnte unseren KSV-Roggersing unter-
stützt lobte Sepp Ritzinger. Durch eure langjährige Mitglied-
schaft und Mitarbeit ist unser Verein ein Teil des öffentlichen 
Lebens geworden. Die Pfl ege der Kameradschaft, die Erinne-
rung an die Opfer von Krieg und Gewalt sowie die Mahnung 
zum Frieden stehen immer im Vordergrund. Dafür von der ge-
samten Vorstandschaft ein herzliches Dankeschön.
Danach wurden 39 Kameraden für ihre 10- bis 60-jährige Treue 
zum Verein mit einer Urkunde und Treuenadel ausgezeichnet.
Für Mitglieder die sich um den Zusammenhalt in der Kamerad-
schaft, oder Einsätze für die Belange des BSB über einen län-
geren Zeitraum gezeigt haben, sind in der BSB-Ehrenordnung 
Richtlinien festgelegt.
Demnach wurde das BSB-Ehrenkreuz an 
Max Berger, Alois Duschl, Franz Filler, Georg Fuchs, Ernst 
Gartner, Johann Hackl, Richard Horak, Max Killinger, Konrad 
Köck, Josef Ritzinger jun., Alfons Schmid, Helmut Stöckl sen., 
Wolfgang Tremmel, Albert Weber und an Walter Wenig verlie-
hen.
Mit dem Verdienstkreuz II. Klasse wurden ausgezeichnet:
Hans Groll, Josef Leitl, Hubert Obermüller, Florian Schmid, Jo-
sef Schmid und Harald Weiss.
Das Verdienstkreuz I. Klasse in Gold für Verdienste in der Vor-
standstätigkeit erhielten:

Rudolf Jakob, Josef Liebl, Josef Schmid sowie Josef Weiß.
In einer kurzen Laudatio erinnerte der 2. Vorstand Florian 
Schmid jeweils an die besonderen Verdienste der zu Ehren-
den Kameraden. In Anerkennung ihrer Leistungen zum Wohle 
unseres Vereins und mit großem Dank wurde das Große Ver-
dienstkreuz am Bande verliehen an:
Helmut Stöckl; 36 Jahre Mitglied, 3 Jahre Reservistensprecher, 
32 Jahre Vereinskassier
Josef Ritzinger; 55 Jahre Mitglied, 45 Jahre in der Vorstand-
schaft davon 15 Jahre 2. Vorstand und derzeit Schriftführer
Die höchste Auszeichnung für Vereinsvorstände, das Große 
Verdienstkreuz in Gold, wurde an unseren 1. Vorstand Hans 
Kainz verliehen. Hans ist seit 55 Jahren Mitglied, seit 48 Jahren 
in der Vorstandschaft davon 22 Jahre 2. Vorstand und 19 Jahre 
1. Vorstand.
In diesen Ämtern hat er sich bleibende Verdienste um den Verein 
erworben. Sein Einsatz um die Kameradschaft ist beispielhaft.
Unsere Fahnenmutter Johanna Ritzinger erhielt als  Anerken-
nung und zur Würdigung ihrer Vereinsarbeit die Ehrennadel in 
Gold. Außerdem wurde sie, bekräftigt durch eine Urkunde zum 
Ehrenmitglied ernannt.
Mit einem Blumenstrauß wurde den Frauen gedankt welche in 
vielfältiger Weise unseren Verein unterstützen.
Mit Dankesworten an die Mitglieder und an die Ehrengäste 
schloss Hans Kainz die Versammlung.
Ehrennadel für
10 Jahre:  Christler Reinhold, Fuchs Georg.
15 Jahre:  Reiberger Max
20 Jahre:  Heinze Werner, Schmid Florian, Weiss Harry
30 Jahre:  Filler Franz, Horak Richard, Iglhaut Stephan, Köck 

Konrad, Maimer Konrad, Ritzinger Josef jun., 
 Wittenzellner Klaus, Zellner Robert
35 Jahre:  Obermüller Hubert, Stöckl Helmut jun.
40 Jahre:  Duschl Alois, Schmid Josef, Tremmel Lothar, Trem-

mel Wolfgang, Weber Albert, Wenig Walter
45 Jahre:  Berger Max, Gartner Ernst, Groll Johann, Hackl 
 Johann, Ritzinger Johanna, Schmid Ignaz, Schmid 

Josef, Weiss Josef
50 Jahre:  Jakob Rudolf, Leitl Josef, Liebl Josef, Stöckl Helmut 

sen., Wenzel Udo
55 Jahre:  Kainz Hans, Ritzinger Josef sen., Schmid Alfons
60 Jahre:  Killinger Max

Führungsmannschaft: (von li) Bürgermeister Robert Schwankl, 
Schriftführer Sepp Ritzinger sen., BSB Kreisvorsitzender Franz 
Moser, 1. Vorstand Johann Kainz, Fahnenmutter Johanna Rit-
zinger, BSB-Bezirksvorsitzender Manfred Langer, 2. Vorstand 
Florian Schmid; Kassier Helmut Stöckl jun.



Geehrte Mitglieder: 
(oben v.l.) Harald Weiss, Georg Fuchs, Albert Weber, 
Max Reitberger, Richard Horak, Hans Groll, Robert 
Zellner, Sepp Liebl und Wolfgang Tremmel; 
(Mitte v.l.) Bürgermeister Robert Schwankl, Sepp 
Weiss, Sepp Ritzinger jun., Alois Duschl, Max Ber-
ger, Ignaz Schmid, Sepp Schmidbauer, Sepp Schmid, 
Werner Heinze und Reinhold Christler, 
(unten v.l.) Alfons Schmid, Rudolf Jakob, Sepp Rit-
zinger sen., SBS-Kreisvorsitzender Franz Moser, 2. 
Vorsitzender KSV Florian Schmid, Fahnenmutter 
Johanna Ritzinger, 1. Vorsitzender Hans Kainz, BSB-
Bezirksvorsitzender Manfred Langer Helmut Stöckl 
jun., Hans Hackl, Helmut Stöckl sen. und Ernst Gart-
ner

Fleißige Damen: (von li.) Carmen Deiner, Birgit Weiss, Ros-
witha Groll; Fahnenmutter Johanna Ritzinger; Maria Stöckl; 
Irene Schmid; Gusti Kainz; es fehlen Andrea Ritzinger und Irm-
gard Weiss

Feierlichkeiten zum Volkstrauer-
tag in Grattersdorf

Kirchenzug, Gedenkgottesdienst, 
Andacht und KSV- Versammlung

Grattersdorf. Der Volkstrauertag wurde in der 
Gemeinde Grattersdorf zusammen mit dem Jahr-
tag des Krieger- und Soldatenvereins feierlich be-
gangen. Dem Kirchenzug mit den Gastvereinen 
folgte der Festgottesdienst mit nachfolgendem 
Gedenken am Kriegerdenkmal an der Friedhofs-
mauer. Traditionell folgte darauf die Jahreshaupt-

versammlung des KSV Grattersdorf im benachbarten Gasthaus 
Lohner.
Der Nebel hatte sich noch nicht verzogen, als fünf Mann Blech-
musik unter der Leitung von Gotthard Ambros den Kirchen-
zug mit den Gastvereinen KSV Roggersing, den Feuerwehren 
Grattersdorf-Nabin und Winsing sowie dem DJK Grattersdorf 
durch die Dorfmitte anführten. Den anschließenden Gedenk-
gottesdienst zelebrierte Pfarrer Philipp Höppler in der Gratters-
dorfer Pfarrkirche St. Ägidius. In seiner Predigt ging er auf die 
Vergänglichkeit des eigenen Lebens ein, die weder Macht noch 
Reichtum beeinfl ussen können. Manche Menschen richten ihr 
Leben aber nicht auf das leben aus, das Gott uns anbietet. Die 
Messe wurde von der Blasmusik musikalisch mit der Schubert-
messe umrahmt.
Nachdem Gottesdienst versammelten sich die Besucher und die 
Vereine am Kriegerdenkmal zum Gedenken der Gefallenen und 
Vermissten der beiden Weltkriege, deren Namen am Krieger-
denkmal in Stein gemeißelt sind. Pfarrer Phiipp Höppler hielt 
eine kurze Andacht, auf die eine Ansprache des Bürgermeisters 

Robert Schwankl folgte. Er erinnerte daran, dass man ständig 
um den Frieden bemüht sein müsse und wir in der glücklichen 
Situation seien, nach den beiden Weltkriegen nunmehr bereits 
80 Jahre in Frieden leben zu dürfen. Dies sei keine Selbstver-
ständlichkeit, wie die Kriege in der Ukraine, in Israel und an 
vielen weiteren Orten auf der Welt heute zeigen. Der Nieder-
legung eines Gesteckes zu Ehren der Gefallenen und Vermiss-
ten durch die KSV-Vorsitzenden Gerhard Geiß und Josef Stangl 
folgte bei gesenkten Fahnen das Lied vom „guten Kameraden“ 
und die Deutsche Nationalhymne.
Bei der anschließenden Jahreshauptversammlung des Krieger- 
und Soldatenvereins konnte Vorsitzender Gerhard Geiß neben 
Bürgermeister Robert Schwankl mit einigen Gemeinderäten 
und Ehrenmitglied Ignatz Ritzinger auch gut 20 Mitglieder be-
grüßen. Der Bürgermeister brachte in seinem Grußwort seine 
Freude zum Ausdruck, dass der Verein mit rund 50 Mitgliedern 
einen guten Personalstamm habe. Eingangs wurde der verstor-
benen Vereinsmitglieder gedacht, besonders dem im letzten 
Jahr verstorbenen Günther Ritzinger. Der Verein besuchte die 
kirchlichen Feste, den Jahrtag und einen Ehrenabend des KSV 
Roggersing, das Gründungsfest der Lallinger Feuerwehr sowie 
weitere Veranstaltungen der Grattersdorfer Ortsvereine, so der 

Es war noch neblig beim Kirchenzug des KSV Grattersdorf mit 
den Gastvereinen durch die Ortsmitte von Grattersdorf, den die 
fünf Mann Blechmusik um Gotthard Ambros anführten.



Vorsitzende in seinem Tätigkeitsbericht. Die Sammlung für die 
Kriegsgräberfürsorge an Allerheiligen brachte ein hervorragen-
des Ergebnis. Geburtstagsgratulationen und Krankenbesuche 
gehören ebenso zum Jahresprogramm des Vereins, wie ein Mit-
gliedertreffen im Biergarten.
Der Kassenbericht von Werner Muckenschnabl zeigte auf, dass 
positiv gewirtschaftet werden konnte. Die Kassenprüfer Ge-
org Zettl und Konrad Reitberger konnten eine ordnungsgemä-
ße Führung der Kasse bestätigen, weshalb die Entlastung der 
Vorstandschaft einstimmig ausfi el. Der Vorschlag aus der Mit-
te der Versammlung, das neue Informationszentrum auf dem 
Obersalzberg zu besichtigen, wurde einstimmig angenommen. 
Im nächsten Jahr wird deshalb ein Ausfl ug ins Berchtesgadener 
Land organisiert. Nachdem der Vorsitzende die Versammlung 
geschlossen hatte, lud der Verein noch zu einem gemeinsamen 
Mittagessen ein.

Nach dem Gedenkgottesdienst erfolgte am Grattersdorfer Krie-
gerdenkmal anlässlich des Volkstrauertages eine kurze Andacht 
von Pfarrer Philipp Höppler, gefolgt von einer Ansprache des 
Bürgermeisters Robert Schwankl. Die Zeremonie wurde mit 
dem Lied vom „Guten Kameraden“ und der Deutschen Natio-
nalhymne beendet.

Text und Fotos: Bernhard Süß

Gartenbauverein Grattersdorf: 
Wechsel an der Vereinsspitze

Bei der Jahreshauptversammlung des Gar-
tenbauvereins Grattersdorf am 2. Oktober 
2025 im Büchelsteiner Hof gab es eine be-
deutende personelle Veränderung: Martina 
Wolfsegger, langjährige 1. Vorsitzende, trat 
aus privaten Gründen mit sofortiger Wir-

kung zurück. Bis zur regulären Neuwahl 2027 übernimmt Heidi 
Hartl, bislang 2. Vorsitzende, kommissarisch die Leitung des 
Vereins, sofern von den Mitgliedern kein Antrag auf Neuwahlen 
gestellt wird. Frau Wolfsegger bedankte sich bei der gesamten 
Vorstandschaft sowie allen Mitgliedern für die gute und enga-
gierte Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren.
Neben den Berichten über das Vereinsjahr, die Aktivitäten der 
„Grattersdorfer Früchtchen“ sowie dem Kassenbericht wurde 
der diesjährige Pfl anzenfl ohmarkt als großer Erfolg hervorgeho-
ben. Auch der Erntedankaltar, gestaltet in Zusammenarbeit mit 
den Kommunionkindern, fand viel Lob. Ein wichtiger Bestand-
teil des Vereinslebens bleibt der monatliche Stammtisch, der je-
den ersten Donnerstag im Monat um 19 Uhr im Büchelsteiner 
Hof stattfi ndet. Alle Mitglieder – und auch Interessierte – sind 
herzlich eingeladen, in geselliger Runde Neuigkeiten auszutau-
schen und Ideen einzubringen. Aktuelle Informationen, Fotos 
und Veranstaltungshinweise fi nden sich auch auf der Homepage 
des Vereins unter www.gartenbauverein-grattersdorf.de sowie 
auf Instagram.

Gartenbauverein Grattersdorf 
unterstützt 

Weihnachtspäckchen-Aktion
Beim November-Stammtisch durfte der Gartenbauverein Grat-
tersdorf einen besonderen Gast begrüßen: Frau Nicole von Rös-
sing, Präsidentin der Soroptimistinnen Deggendorf. Sie stellte 
die Aktion „Weihnachtspäckchen für Seniorinnen“ vor, mit 
der die Soroptimistinnen den Verein Lichtblick e.V. unterstüt-
zen.
Frau von Rössing berichtete, dass der Ursprung dieser Aktion 
in der Corona-Zeit 2020 liegt. Damals wollte sie Seniorinnen in 
Niederbayern trotz der Isolation eine persönliche Freude berei-
ten. Da sie für die Päckchen gerne selbstgemachte, persönliche 
Geschenke integrieren wollte, kam sie auf die Idee, den Garten-
bauverein um Unterstützung zu bitten – eine Zusammenarbeit, 
die sich bis heute bewährt.



Auch in diesem Jahr beteiligt sich der 
Gartenbauverein wieder sehr gerne: 
Für die Weihnachtspäckchen werden 
selbstgemachte Marmelade und Ho-
nig gespendet. Die „Grattersdorfer 
Früchtchen“ hatten in den vergan-
genen Jahren viele schöne Bastelar-
beiten für die Aktion beigesteuert. 
Lichtblick e.V. verteilt die Geschen-
ke anschließend an Seniorinnen in 
ganz Niederbayern.
Verbunden durch die Freude, ge-
meinsam etwas Gutes für ältere 
Menschen in der Region zu tun, 
verabschiedete sich Frau von Rös-
sing und die Gartler widmeten sich 
noch ihren mitgebrachten Garten-
Lieblingsbüchern. Am 4. Dezember 
treffen sich die Gartler um 19 Uhr 
im Büchelsteiner Hof zu einer be-
sinnlichen Weihnachtsfeier.

Saftige Teamarbeit: Die Frücht-
chen pressen Äpfel

Ein erlebnisreicher Nachmittag stand für die Grattersdorfer 
Früchtchen auf dem Programm: Gemeinsam trafen sie sich auf 
dem Hof der Familie Weiß in Furth, um Äpfel zu sammeln und 
frischen Apfelsaft herzustellen. Im Garten begann der erste Teil 
der Arbeit – eifrig füllten die Kinder Körbe mit Äpfeln, die gleich 
nach guten für den Saft und weniger gute für Tiere sortiert wur-
den. Danach ging es ans Waschen der Äpfel, bevor diese in den 
Häcksler kamen. Mit sichtlicher Begeisterung halfen die Kinder 
dabei die Früchten kleinzuhäckseln. Der spannendste Moment 
folgte an der Presse: Aus den gehäckselten Obst drückte die 
Presse den Apfelsaft. Der goldgelbe Saft lief langsam durch ei-
nen Sieb in einen Auffangbehälter. Mit großen Augen verfolgten 
die Kinder, wie sich die Mühe ihrer Arbeit in etwas Leckeres 
verwandelte. Natürlich durfte gleich probiert werden – frisch, 
fruchtig, wunderbar süß und ganz etwas Anderes als gekauf-

ter Apfelsaft. Zum Abschluss füllte jedes Kind eine Flasche ab, 
um den selbst gepressten Saft zu Hause noch 2-3 Tage lang zu 
genießen. Sogar die Rehe der Umgebung haben etwas von dem 
Nachmittag. Der Apfeltrester wird an sie verfüttert.

Kleine Künstler schnitzen große 
Kunstwerke

Die Kindergruppe Grattersdorfer Früchtchen hat dieses Jahr be-
reits zum zweiten Mal in Folge gemeinsam Kürbisse auf dem 
Hof der Familie Weiß in Furth für Halloween geschnitzt. Ins-
gesamt 21 kunstvoll gestaltete Kürbisse sind dabei entstanden 
– jeder einzelne ein Unikat!
Die Mädchen und Jungs ab sechs Jahren waren mit großem Eifer 
bei der Sache und haben vieles schon ganz selbständig geschafft. 
Mit dem eigens für die Gruppe angeschafften Schnitzwerkzeug 
konnten sie ihrer Kreativität freien Lauf lassen – und das Ergeb-
nis kann sich wirklich sehen lassen: von lustig über gruselig bis 
hin zu richtig fantasievoll. Ein herzliches Dankeschön gilt auch 
den hilfsbereiten Mamas und Geschwistern, die beim Schnit-
zen tatkräftig unterstützt haben. Am Ende waren sich alle einig: 
Das gemeinsame Kürbisschnitzen hat nicht nur riesigen Spaß 
gemacht, sondern auch die Vorfreude auf Halloween noch grö-
ßer werden lassen. 
Dank der Unterstützung der Gemeinde, dem OCV und Deut-
sche Stiftung für Engagement und Ehrenamt konnte die Gruppe 
dieses Jahr einiges an Einrichtungsgegenständen für den Grup-
penraum, sowie vielseitiges Werkzeug und Bastelzubehör an-
schaffen. So steht auch weiterhin der Kreativität nichts im Wege. 
Einen herzlichen Dank auch an dieser Stelle nochmal dafür.



Sport-Nachrichten

Liebe DJK’ler und Gemeindebürger,

ür die kommende Zeit möchte ich folgende Termine ankündigen: 
Freitag, 28.11.25 ab 19:00 Uhr - Weihnachtsfeier im Gasthaus Büchelsteiner Hof 
Dieses Jahr feiern wir wieder gemeinsam mit der Sparte Ski unsere Weihnachtsfeier. Alle 
Vereinsmitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen. Wir werden auch wieder wichteln 
und jeder der daran teilnehmen möchte, darf ein Geschenk mitbringen. Bitte achtet darauf, 
dass der Wert 10-15 € nicht überschreitet. 
Samstag, 13.12.25 ab 10:00 Uhr - Christbaumverkauf am Dorfplatz & Grattersdorfer 
Dorfweihnacht
Wieder eine einmalige Gelegenheit sich einen regionalen Christbaum direkt im Dorf zu be-
sorgen. Die Bäume stammen aus der Pritzl Christbaum Plantage aus Frommerding bei Ig-
gensbach und ein Teil des Erlöses kommt der DJK zugute. Wer Zeit und Lust hat, darf sich 
gerne bei einer Tasse Glühwein oder Kinderpunsch auf die Weihnachtszeit einstimmen. Im 
Anschluss daran, ab ca. 16:00 Uhr, fi ndet die Grattersdorfer Dorfweihnacht statt. Hierzu wird 
aber nochmal gesondert informiert.  
Freitag, 02.01.2026 ab 19:00 Uhr - Christbaumversteigerung im Gasthaus Lohner   

Aktuell sind wir händeringend auf der Suche nach einem oder mehreren Greenkeepern, die uns regelmäßig bei der Platzpfl ege 
unterstützen. Zu den Aufgaben gehören unter anderem: Rasenpfl ege und Bewässerung, kleinere Instandhaltungsarbeiten und 
die Vorbereitung des Platzes für den Spielbetrieb. Wöchentlicher Aufwand und Aufwandsentschädigung können individuell 
vereinbart werden. Wer also Freude an der Arbeit im Freien hat und unseren Verein aktiv unterstützen möchte, darf sich gerne 
bei der Vorstandschaft melden. 

Im Namen der Vorstandschaft wünsche ich jetzt schon allen, frohe Weihnachten 
und ein gutes, vor allem gesundes, neues Jahr. 

Ebenso möchte ich zum Jahresende noch an unsere verstorbenen Mitglieder erinnern.
Erich Simmet   (29.11.2024, Gründungsmitglied)
Günther Ritzinger  (5.12.2024)
Wilfried Messmann  (17.03.2025, Gründungsmitglied)
Wir werden ihnen stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

   Mit sportlichen Grüßen im Namen der Vorstandschaft,
   Euer 1. Vorstand Wolfgang Egner



1. Vorsitzender: Franz Xaver Hö tzinger 
Kerschbaum 6 - 94541 Grattersdorf    
Dö rfl erweg 5 -  94508 Schö llnach 

Auskünfte unter 
Tel.: 09903/1273 - Fax: 09903/942 639
+ 0170/8080002 (mobil) 
Internet: www.sc-sonnenwald.de 
E-Mail: info@sc-sonnenwald.de 

Veranstaltungen Dezember 2025 - 
Januar 2026
Skisaison-Eröffnungsfahrt nach Mayrhofen im Zillertal
Sa./So., 13./ 14. Dezember 2025
Auskunft u. Anmeldung bei X. Hötzinger, Schöllnach, 
Tel. 09903/1273 und www.sc-sonnenwald.de

Skikurse für Kinder 
Beginn:    Samstag, 20. Dezember 2025 am Heininger-  
    Skilift in Langfurth
Zeiten:     jeweils 10 - 12 Uhr
Weitere Kurstage: Sonntag, 21. Dez. 2025 (14 - 16 Uhr), 
    Freitag,  26. Dez. 2025, 
    Samstag, 27. Dez. 2025, 
    Sonntag, 28. Dez. 2025
Abschluss:  Sonntag, 28. Dez. 2025 ab 13 Uhr
Skikursgebühr:   35,-- €
Anmeldung: im Internet unter www.sc-sonnenwald.de,  Bezah-
lung und Registrierung am ersten Kurstag in der SC-Hütte am 
Heininger-Skilift.

Pistenweihnachtsfeier 
Sonntag, 21. Dezember 2025 am Heininger-Skilift in Langfurth, 
Beginn 16.30 Uhr (nach den Kinderskikursen)

Ski-Tagesfahrt in die Skiregion am Hochkönig am Montag, 
5. Januar 2026
Abfahrt Kerschbaum 4.45 Uhr, Schöllnach 5.00 Uhr, Iggens-
bach 5.15 Uhr
Auskunft: Tel. 09903/1273, Anmeldung: www.sc-sonnenwald.de

Skikurse für Erwachsene 
Beginn: Dienstag, 6. Januar 2026 in Langfurth, Beginn: 17 Uhr
Alle weiteren Termine nach Vereinbarung

Alpines Pokalrennen um den Sonnenwald-Cup  
für alle Altersklassen am Sonntag, 11. Januar 2026 in Langfurth, 
Start 10 Uhr, Anmeldung unter Tel. 09903/1273

Ski-Tagesfahrt nach Obertauern am Samstag, 17. Januar 2026
Abfahrt Kerschbaum 4.45 Uhr, Schöllnach 5.00 Uhr, Iggens-
bach 5.15 Uhr
Abends Einkehrschwung, Rückfahrt erst um 19.30 Uhr !!
Auskunft: Tel. 09903/1273, Anmeldung: www.sc-sonnenwald.de

Skiausfl ug für Familien, Kinder und Jugendliche nach 
Flachau/Wagrain 
am Samstag, 24. Januar 2026
Abfahrt Kerschbaum 4.45 Uhr, Schöllnach 5.00 Uhr, Iggens-
bach 5.15 Uhr
Auskunft: Tel. 0174/9636027, Anmeldung: www.sc-sonnen-
wald.de

Skiwochenende für Jugendliche ab 10 Jahre am 24./25. Janu-
ar 2026
in Alpendorf, Wagrain und Flachau, Übernachtung in St. Jo-
hann im Pongau. 
Abfahrt Kerschbaum 4.45 Uhr, Schöllnach 5.00 Uhr, Iggens-
bach 5.15 Uhr

Auskunft: Tel. 0174/9636027, Anmeldung: www.sc-sonnen-
wald.de 

Mannschaftsvergleichsrennen am Samstag, 31. Januar 2026
der Skiclubs Winzer, Grattersdorf, Schöllnach, Loh und Son-
nenwald am Steinberglift, 
Start 11 Uhr.

Zwergerlrennen um den Pumucklcup am Sonntag, 1. Feb-
ruar 2026
der Skiclubs Winzer, Grattersdorf, Schöllnach, Loh und Son-
nenwald am Steinberglift, 
Start 10 Uhr. Teilnahmeberechtigt: Alle Kids im Alter von 5 - 14 
Anmeldung unter Tel. 0171/7550770 

Weitere Auskünfte bei Xaver Hötzinger, Tel. 09903/1273,
0170/8080002 (mobil) und im Internet unter 
www.sc-sonnenwald.de ! 



Anstoß zum 70. Geburtstag von 
Frau Brigitte Werner, eine Insti-

tution im DJK Grattersdorf
Seit gut 39 Jahren sorgt Frau Brigitte Werner dafür, dass die 
Damen der Gymnastikgruppen des DJK Grattersdorf fi t bleiben.
Zu Ihrem 70. Geburtstag gratulierten die Mitglieder der Gruppe 
ihr mit einem kleinen Gedicht.
„1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, wo ist nur die Zeit geblieben…..“ ganz herzlich.
Die Mehrzahl der Gymnastikfreundinnen sind seit Jahrzehnten 
eifrig an jedem Donnerstag bei Brigitte’s Angebot der Frauen-
gymnastik dabei.
Auch während der Coronazeit hat Frau Werner es uns möglich 
gemacht, mit vorgeschriebenem Abstand unsere Körper beweg-
lich zu halten.
Sie hat es nicht gescheut, Abstandsfl ächen zu markieren, die 
ehemalige Gruppe zu teilen, um uns auch in beengten Räumen 
unsere Sportstunde zu ermöglichen.
Ganz selbstverständlich hat sie Doppelstunden abgehalten, da-
mit wir alle unsere wöchentliche Gymnastik weiter besuchen 
konnten.
Dafür dankten die Damen ihr von ganzem Herzen und gratulier-
ten beim Anstoß, natürlich erst nach der Gymnastikstunde, zu 
ihrem 70. Geburtstag.
Liebe Brigitte, danke für dein Engagement für uns und den Ver-
ein. Wir freuen uns auf noch viele Sportstunden mit dir, die uns 
immer wieder fordern, aber auch bereichern.

Text und Foto: Hannelore Sterl

Ausfl ug Ferienprogramm
Im Rahmen des Ferienprogramms der Gemeinde Grattersdorf 
besuchte die Mutter-Kind-Gruppe den Waldspielplatz in Spiege-
lau. Bei schönem Wetter verbrachten 31 Kinder und ihre Mütter 
einen entspannten Tag im Grünen.
Die Kinder erkundeten die Spielgeräte aus Holz, balancierten 
auf Balken und stürzten sich auf die Rutschen. Sie konnten ver-
schiedene Rätsel lösen oder einen Barfußweg laufen. Die Mütter 
nutzten die Zeit zum Austausch, während die Kinder spielten. 

Der Waldspielplatz in Spiegelau erwies 
sich als perfekter Ort um die Natur zu 
erleben und die Gemeinschaft zu stär-
ken!
Zum Schluss wurde noch gemeinsam 
Brotzeit gemacht, bevor es mit dem Bus 
wieder zurück ging.
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